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4. Rundbrief „Soziale Landwirtschaft in Thüringen“ 
 
 
 
Liebe Begleiterinnen und Begleiter der Entwicklung im Bereich Soziale Landwirtschaft, 

 

lassen Sie sich auf einen kleinen Ausflug durch die Aktivitäten der letzten Monate mitnehmen, der 

von verschiedenen Tagungen, über die Zusammenarbeit mit dem Waldhof Schnorr in Wutha – 

Farnroda, Soziale Landwirtschaft auf Erfurts Streuobstwiesen, ein Jugendmedienprojekt und das 

MAiE  - Projekt geht.  

 

Für 2012 freuen wir uns auf das gemeinsame Weiterverfolgen angestoßener Projekte, die kreative 

Zusammenarbeit mit Ihnen allen und die Soziale Landwirtschaft als vielseitiges Gesprächsthema und 

Handlungsfeld. 

Wir danken Ihnen für das sehr angenehme Miteinander und wünschen ein gutes, erfolgreiches und 

gesundes Jahr! 

 
Ihr Alexander Seyboth und Marika Krüger 
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Soziale Apfelernte wo Menschen zusammenkommen und gemeinsam etwas schaffen 

Bei einer Ernteaktion auf einer Streuobstwiese im September im Erfurter Steigerwald arbeiteten 

Menschen des sozialtherapeutischen Wohnheims „Am Gelben Gut“ der Kolping Dienstleistungs- 

GmbH und Jugendliche der Justizvollzugsanstalt Weimar zusammen. Die gemeinsame Apfelernte ist 

ein Beispielprojekt Sozialer Landwirtschaft und geht aus der Kooperation der Grünen Liga Weimar 

und dem Thüringer Ökoherz e.V. hervor. 

Auch die Kinder und Erzieherinnen der Kindertagesstätte „St. Dionysius“ aus Möbisburg nutzte an 

diesem Tag den Lernort Streuobstwiese für ein naturnahes und authentisches Lernen. 

 „Der Landbau bietet Möglichkeiten, Menschen an den vielfältigen Tages- und Jahresrhythmen, in 

Gartenarbeit oder Arbeit mit landwirtschaftlichen Nutztieren teilhaben lassen. Soziale Landwirtschaft  

umfaßt landwirtschaftliche Betriebe und Gärtnereien, die Menschen mit körperlichen, geistigen oder 

seelischen Beeinträchtigungen integrieren, Höfe, die eine Perspektive bieten für sozial schwache 

Menschen, für straffällige oder lernschwache Jugendliche, Drogenkranke, Langzeitarbeitslose und 

aktive Senioren, Schul- und Kindergartenbauernhöfe und viele andere mehr“, erklärt Dr. Thomas van 

Elsen, Mitbegründer der Deutschen Arbeitsgemeinschaft Soziale Landwirtschaft. 

In Thüringen initiiert der Thüringer Ökoherz e.V. verschiedene Modellprojekte über längere 

Zeiträume auf Höfen oder wie in diesem Fall ein Tagesprojekt mit verschiedenen Institutionen, um 

Menschen zusammenzubringen, Natur neu zu erleben und die Teilhabe aller am gesellschaftlichen 

Leben zu ermöglichen. 

 
 
 

Natur zum Begreifen – die Kita „Dionysius“ Jeder hat seine Aufgabe gefunden – die Jungs von Gemütliches Miteinander nach vollbrachter Arbeit 
beim aktiven Erleben von Natur der JVA Weimar beim Verladen der Äpfel 
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Soziale Landwirtschaftsbetriebe in Thüringen stellen sich vor: 

Waldhof Schnorr/ Wutha- Farnroda 

 

Der Walhof Schnorr befindet sich in Wutha- Farnroda bei Eisenach und umfaßt 235 ha 

landwirtschaftliche Flächen zur ökologischen extensiven Grünlandbewirtschaftung und 65 ha 

forstwirtschaftliche Fläche. Außerdem werden 120 Mutterkühe mit Nachzucht, Schafe, Pferde und 

Geflügel gehalten. 

Der Waldhof verarbeitet und vermarktet direkt in der hauseigenen  

 Schlachterei.  

Eine vielseitige Hofentwicklung setzen zwei Familienmitglieder und 

acht externe Arbeitskräfte mit einem Heuhotel und Erlebnishof und 

dem Gasthof „Zapfengrund“ erfolgreich um.  

Miteinander gesprochen haben Herr Dr. Schnorr vom Waldhof, Cornelia Lohse und Alexander 

Seyboth vom Thüringer Ökoherz e.V.: 

A. Seyboth: „Wir haben bereits über verschiedene Möglichkeiten gesprochen, wie auf Ihrem Hof 

Soziale Landwirtschaftskonzepte umgesetzt werden können. Haben Sie bereits Erfahrungen auf 

diesem Gebiet? 

Dr. Schnorr: „Ja, wir haben in der Richtung schon gearbeitet mit dem Heuhotel für Kinder, wo  man 

aber auch andere Gäste unterbringen kann. So ähnlich wie früher Kinderferienlager in 

Wochendurchgängen von Samstag bis Freitag. „ 

C. Lohse: „Führen Sie die Ferienfreizeit selbst durch?“ 

Dr. Schnorr: „Nein, wir stellen BetreuerInnen ein. Das sind meistens Studierende mit pädagogischem 

Hintergrund. Wir begleiten das Programm mit, aber die ständige Betreuung obliegt den Studierenden. 

 A.Seyboth: „Woher kommen die Kinder?“ 

Dr.Schnorr: „Aus Eisenach und dem Gothaer Raum. Jetzt haben wir auch eine Physiotherapeutin hier, 

die therapeutisches Reiten in unserer Reithalle anbietet.          Wir haben einige gute 

Vorraussetzungen für verschiedene Arbeitsbereiche: wir haben ca. 30 Betten für Feriengäste und 

Urlauber in der Gaststätte und haben noch ein Ferienhaus ausgebaut. Das wird schon seit drei Jahren 

voll vermietet. Durch das Gasthaus ist die Versorgung der Gäste möglich. Wir haben viele 

Möglichkeiten hier. Wenn mein Sohn jetzt mit einsteigt, wollen wir ein bißchen mehr machen, auch 

auf der touristischen Schiene.“ 
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C.Lohse: „Was bedeutet für Sie also Soziale Landwirtschaft?“  

Dr.Schnorr: „Im Vordergrund steht natürlich der landwirtschaftliche Betrieb. Es kann eine Ergänzung 

und eine zusätzliche Funktion sein. Es könnte ein Zweig des Betriebes sein. Die Frage ist, wie man es 

integrieren kann. Wie kann man den sozialen Aspekt unter den gegebenen Bedingungen in den 

bestehenden Betrieb integrieren? Da gibt es Möglichkeiten, die ich eben schon aufgezeigt hatte, mit 

den Pferden, in der Gastronomie, in der eigenen Vermarktung. Da kann man sicher 

Kombinationseffekte finden.“ 

C.Lohse: „Welche Bereiche könnten Sie sich als Soziale Arbeitsfelder auf Ihrem Hof vorstellen?“ 

Dr.Schnorr: „Zum Beispiel im Bereich Landschaftspflege das Freischneiden  von Wegen. Es geht ja 

jetzt hauptsächlich um Handarbeit. Man muß sehen, wenn jemand dabei ist, der auch einen Traktor 

fahren kann, könnte man das durchaus auch ausprobieren. Im Geflügelbereich gibt es Arbeiten wie 

die Enten und Gänse morgens füttern, oder die Pferdeboxen-Betreuung. Ab Herbst werden die 

Pensionspferde von uns versorgt. Die müssen jeden früh gefüttert werden und die Boxen müssen 

ausgemistet werden.“  

C.Lohse: „Welche Fähigkeiten kann man auf Ihrem Hof erlernen?“  

Dr.Schnorr: „In der Gastronomie kann man einiges lernen. Da haben wir auch ständig Lehrlinge. Die 

haben Koch gelernt oder im Hotel. Oder auch Gastronomiefacharbeiter, die alles machen, kellnern, 

Betten, Zimmer.“ 

C.Lohse: „Und was kann man im landwirtschaftlichen Bereich erlernen?“ 

Dr.Schnorr: „Wir haben da auch Lehrlinge ausgebildet. In Agrotechnik bzw. Landwirtschaft. Also wir 

sind Ausbildungsbetrieb.  

C.Lohse: „Mit welchen Personengruppen könnten Sie sich vorstellen zusammenzuarbeiten? 

Dr.Schnorr: „Ich denke, leicht geistig oder psychisch Beeinträchtigte, von Förderschulen z.B. die sind 

leicht anzuleiten. Mit denen kann man praktische Arbeiten draußen gut erledigen. Wir haben im Dorf 

schon immer Menschen mit Behinderung Leute gehabt. Früher sind die meistens in der 

Landwirtschaft untergekommen und heute werden sie abgeholt und in die Werkstatt gebracht.“ 

C.Lohse: „Welche Erwartungen hätten Sie an eine Vernetzungsstelle für Soziale Landwirtschaft?“ 
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Dr.Schnorr: „Unterstützung bei der Herstellung wichtiger Kontakte, zu den Trägern z.B., außerdem 

wäre ein Erfahrungsaustausch wichtig, weil da ja schon mehr Erfahrungen da sind, wie man so was in 

Gang bringt.“ 

C. Lohse & A. Seyboth: „Wir bedanken uns für das angenehme Gespräch und ihre Zeit.“ 

 

2. Netzwerktreffen „Soziale Landwirtschaft in Thüringen“  

Am 25. November trafen sich im Gärtnerhof Holzhausen zum zweiten Mal verschiedene 

Interessierte und Akteure aus dem Bereich Soziale Landwirtschaft. Ziel des Treffens war der 

Austausch von Erfahrungen und eine Strategieentwicklung für den weiteren gemeinsamen Weg, 

sowie die Planung für ein ergebnisorientiertes und effizientes Arbeiten durch die Bündelung von 

Kompetenzen. Dazu finden Sie im Anhang ein Dokument zur Erfassung von Daten. Zur Erstellung 

eines Informationspools rund ums Thema Soziale Landwirtschaft, bitten wir um Ihre Mithilfe bei 

dieser Datenerhebung, durch verschiedene Angaben zu Ihrem Unternehmen. Die Auswertung 

veröffentlichen wir im nächsten Rundbrief. 

    

       

  

 

„Bewußt.sein.im.Bild – Soziale Landwirtschaft im Ökolandbau“ – ein Jugendmedienprojekt 

Aus einer gewinnbringenden Zusammenarbeit mit Studierenden der Universität Erfurt, Vertretern 

der Erfurter Interessengruppe „sechzehn mm“ und dem Thüringer Ökoherz e.V. entstand das 

Jugendmedienprojekt „Bewußt.sein.im.Bild“, das am 21./ 22. Januar 2012 auf dem Gut Sambach 

stattfand. Mit Jugendlichen aus Erfurt wurde mit Film- und Fototechniken experimentiert und sich 

spielerisch dem Thema „Soziale Landwirtschaft“ genähert. Ziel des Projekts ist die Erstellung einer 

Dokumentation zum Thema, wie auch das Dokumentieren und sich in verschiedenen Bereichen 

Ilka Storch erzählt von den 
Anfängen des Gärtnerhofes 

Gärtnerhof Holzhausen/ Wachsenburggemeinde  

  
Landwirt Metzner berichtet  von der Umsetzung 
der Sozialen Landwirtschaft auf seinem Hof 
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Ausprobieren der Jugendlichen bei der Arbeit. Nach zwei Tagen mit verschiedenen Impulsreferaten, 

einer Hofführung, Filmarbeiten beim Melken oder der Schweinefütterung und Interviews mit 

Mitarbeitern des Hofes, wie unter anderem mit Herrn Vitus Feindt, dem Junior-Chef des Hofes und 

aller Teilnehmenden entstand vielseitiges Material als Grundlage einer umfassenden Berichterstattung. 

Der Aufbereitung der Aufnahmen widmet sich Paul Günther, der bereits mehrfach bei 

Medienprojekten mitgewirkt hat.  

 

        

 

 

Strategiegespräch Soziale Landwirtschaft in Kassel 

Am 6. Dezember tagten erneut VertreterInnen der Deutschen Arbeitsgemeinschaft Soziale 

Landwirtschaft. Vorgestellt wurden die Ergebnisse des Forschungsprojekts „Soziale Landwirtschaft 

auf Biobetrieben Deutschlands“ bezugnehmend auf die Analyse von Erfolgskriterien bei der 

Vernetzung von AkteurInnen der Sozialen Landwirtschaft. Bisher liegen ausgewertete Daten von 103 

Betrieben bundesweit vor.    

Im Fokus standen weiterhin die Netzwerkaktivitäten der verschiedenen Bundesländer. Inhalt der 

Gespräche war die Optimierung der Bedingungen für eine effektive Zusammenarbeit der einzelnen 

NetzwerkpartnerInnen, sowie die zukünftige Zusammenarbeit und Wegbeschreitung der Deutschen 

Arbeitsgemeinschaft Soziale Landwirtschaft. Detaillierte Informationen werden in einem Bericht 

veröffentlicht, der Ihnen mit dem nächsten Rundbrief zu Verfügung gestellt wird. 

In dem Zusammenhang sei daran erinnert, dass auf der Website www.soziale-

landwirtschaft.de/index.php/hofsuche der Erhebungsfragebogen nach wie vor als word-

Datei heruntergeladen werden und gerne ausgefüllt zurückgeschickt werden kann! 
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Multifunctional Agriculture in Europe – Social and 
Ecological Impacts on Organic Farms 
 

Im April findet das dritte Projekttreffen in Tuusula/ 

Finnland statt. Thematisiert werden die inhaltliche 

Ausgestaltung des Fortbildungsmaterials wie auch 

Didaktik und Methodik zur Bereitstellung der einzelnen Fortbildungsmodule. Es tagen Partner aus 

Bulgarien, Tschechien, Italien, Niederlande, Portugal, Finnland und Deutschland. 

 

 

Unser finnischer Projektpartner „MTT Agrifood Research Finland“ ist Finnlands führendes 

Forschungsinstitut im Bereich Landwirtschaft, Ernährung und landwirtschaftliche Lebensumwelt. 

MTT entwickelt Innovationen und Lösungsansätze hinsichtlich erneuerbarer und natürlicher 

Ressourcen. 

 

MTT leitet acht Forschungsprogramme, die durch ihren interdisziplinären Charakter effizient und 

lösungsorientiert ausgerichtet sind. 

Themenschwerpunkte sind: 

1. Ländliche Entwicklung (ländliche Netzwerke und Wirtschaftsentwicklung) 

- Veränderung ländlicher Unternehmen 

- Ländliche Existenzgrundlagen, regionale und lokale Wirtschaft 

- Nachhaltige Landnutzung 

- Sozialpolitik für den ländlichen Raum  

 

2. Der Landwirtschaftsbetrieb von morgen (ländliche Betriebsführung) 

- Tiergesundheit 

- Neue landwirtschaftliche Technolgien 

- Rohstoffe und Energieeffizienz in der Landwirtschaft 

- Qualitätssicherung und Erzeugung inländischer Rohstoffe 

- Neue Methoden der Tier- und Pflanzenzucht 

 

3. Verantwortungsvolle Lebensmittelherstellung 

- Sozial verantwortliche und nachhaltige Lebensmittelherstellung und Konsum 

- Umweltverträglichkeit und Ökoeffizienz der Nahrungsmittel 

- Effizienz des Lebensmittelmarktes 
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4. Wohlbefinden durch Ernährung 

- Prävention von Adipositas, Diabetes und verschiedenen Erkrankungen mit neuen, 

innovativen Nahrungsmitteln und Diäten 

- VerbraucherInnenaufklärung 

- Entwicklung neuer, gesundheitsfördernder Zutaten, Diäten und Produktserien 

 

5. Von fossilen zu erneuerbaren Rohstoffen 

- Entwicklung von Technologien und Geschäftsmodellen basierend auf Biomaterialien  

- Verbesserung der Energie- und Materialeffizienz der Bioökonomie 

 

6. Klimawandel und Landwirtschaft 

- Wie sicher ist unserer Versorgung mit Lebensmitteln? 

- Nachhaltige Lebensmittelproduktion 

- Vorbeugende Maßnahmen gegen den Klimawandel  

 

7. Gewässerschutz in der Landwirtschaft 

- Entwicklung gewässerschützender Produktionsmethoden 

- Forschung zur Ökonomie des Gewässerschutzes 

 

8. Nachhaltige Nutzung von genetischen Ressourcen 

- Nutzung pflanzlicher und tierischer genomischer Daten in der Produktion, Zucht und 

Sicherung von Diversität 

- Sozialer und kultureller Wert genetischer Ressourcen 

 

MTT arbeitet im Auftrag der Ministerien für Land- und Forstwirtschaft, beschäftigt rund 750 

Angestellte in 15 Standorten innerhalb Finnlands. Die Hauptgeschäftsstelle befindet sich in Jokioinen, 

etwa 1 ½ Stunden von Helsinki entfernt. 
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Veranstaltungshinweise 

 

Bundestagung Lernort Bauernhof 

10. - 12. Februar 2012, Evangelische Landjugendakademie Altenkirchen 

Die Bundestagung aller Lern- und Schulbauernhöfe in Deutschland zeigt neueste europäische 

Projekte zum Lernen auf dem Bauernhof, greift die Frage nach der Qualitätssicherung des Lernens 

auf dem Bauernhof auf, klärt Rechts- und Versicherungsfragen und vernetzt im Rahmen der 

Bundesarbeitsgemeinschaft „Lernort Bauernhof“ die Lern- und Schulbauernhöfe in Deutschland. 

Schwerpunkte werden 2012 Projekte zu den Themen Garten auf dem Lern- und Schulbauernhof und 

tiergestützte Pädagogik mit Nutztieren sowie die Fragestellung sein, ob professionelle 

agrarpädagogische Angebote ein Einkommensbeitrag für landwirtschaftliche Betriebe leisten können.  

 

 4. Netzwerktreffen Grüne Sozialarbeit - Soziale Landwirtschaft Forum Bayern 

15. Februar 2012, Werkstatt für Behinderte Nürnberg 

Das 4. Netzwerktreffen Grüne Sozialarbeit - Soziale Landwirtschaft Forum Bayern wird am 15. 

Februar 2012 von 9.30 – 16 Uhr im Wohnheim der Werkstatt für Behinderte der Stadt Nürnberg 

gGmbH, Kilianstraße 183, 90425 Nürnberg stattfinden.  

 

Werkstättenmesse in Nürnberg 

Vortrag und Infostände der DASoL, Forum Bayern, am 9. März 2012, 10-11 Uhr 

Die Deutsche Arbeitsgemeinschaft Soziale Landwirtschaft, Forum Bayern, ist auf der 

Werkstättenmesse in Nürnberg am 9. 3. von 10 - 11 Uhr im Saal Kairo mit einem Vortrag präsent. 

Michael Volland von der WfbM Nürnberg wird mit Kollegen der WfbM's des Münzinghofs, des 

Hausenhofs, der Wefa Sesslach und der WAB Kosbach das Thema "Gartenbau und Soziale 

Landwirtschaft" vorstellen. Der Vortrag mit Diskussion zeigt anhand unterschiedlichster 

Praxisbeispiele und Ideen die große Palette grüner Tätigkeiten aus der gelebten Praxis auf. Kritische 

und schwierige Situationen aus dem Alltag werden angesprochen. 

 
 
Gartentherapie Kongress Wädenswil, Schweiz 
31. Mai - 1. Juni 2012, Campus Grüental, Zürcher Fachhochschule in Wädenswil, Schweiz 
Seit langem ist das gesundheitsfördernde Potential des Gartens bekannt. 

Eine gezielte therapeutische Nutzung wird aber erst seit einigen Jahren in Pilotanlagen erprobt und 

nun laufend weiterentwickelt. Ein breit abgestützter Erfolg und eine Anerkennung der Methode der 

Gartentherapie sind nur durch wissenschaftlich gestützte Forschungsresultate zu erreichen. Der 

Gartentherapie-Kongress ist eine Plattform 



 

 
Thüringer Ökoherz e.V.  Vereinsvorsitzende: Grit Tetzel  Bank: Sparkasse Mittelthüringen 
Landgutallee 9                          Geschäftsführer: Alexander Seyboth BLZ: 820 510 00    
99438  Weimar/Holzdorf  email: info@oekoherz.de           KTN: 301 008 990 
Tel: +49 (0) 36 43 / 49 63 28  www.oekoherz.de     Steuer-Nr.: 161/142/00488 
Fax: +49 (0) 36 43 / 49 64 07  

 

10

für Forschende sowie Praktikerinnen und Praktiker, die sich für den gemeinsamen Dialog 

interessieren. Zuhören, Ideen sammeln, Anregungen geben und kritisch hinterfragen: All dies bietet 

der Kongress, welcher von der Fachstelle Grün und Gesundheit der ZHAW (Zürcher Hochschule 

für Angewandte Wissenschaften) in Wädenswil initiiert wird. 

 

Nähere Informationen finden Sie unter http://www.soziale-

landwirtschaft.de/index.php/veranstaltungen/ankuendigungen. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Herausgegeben und zusammengestellt von: 
 
Alexander Seyboth   a.seyboth@oekoherz.de    Tel. 036 43 / 49 63 28 
Marika Krüger    m.krueger@oekoherz.de   Tel. 036 43 / 495 30 88 
 
 
 



 

 
Thüringer Ökoherz e.V.  Vereinsvorsitzende: Grit Tetzel  Bank: Sparkasse Mittelthüringen 
Landgutallee 9                          Geschäftsführer: Alexander Seyboth BLZ: 820 510 00    
99438  Weimar/Holzdorf  email: info@oekoherz.de           KTN: 301 008 990 
Tel: +49 (0) 36 43 / 49 63 28  www.oekoherz.de     Steuer-Nr.: 161/142/00488 
Fax: +49 (0) 36 43 / 49 64 07  

 

11

 


